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Samtgemeinde Oderwald 12. Juni 2014 
Der Samtgemeindebürgermeister 
 
Fachbereich:  3 
Fachbereichsleiter: Herr Biehl 

Drucksache-Nr.: SG-IX/240/2014 

Sanierung des Bahnhofgebäudes Börßum 2. BA; Auftragsvergabe 
Entwässerungskanal- und Drainagearbeiten 
 
Beratungsfolge: 

Gremium am TOP Status 

Samtgemeindeausschuss 25.06.2014  nicht öffentlich 
Rat der Samtgemeinde Oderwald 25.06.2014  öffentlich 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Produktsachkonto:  Ergebnishaushalt Finanzhaushalt 
  11120-711120-787100 
Mittel stehen zur Verfügung:  ja 
Gesamtausgaben: 49.811,47 € 
Jährliche Folgekosten: ./. 
Jährliche Abschreibungen:  

 
 
Sachverhalt: 

Nachdem im 1. Bauabschnitt die Dächer des ehemaligen Bahnhofsgebäudes Börßum 
saniert wurden, sollen nunmehr in einem 2. Bauabschnitt die Fassadenflächen sowie 
sämtliche Fenster und Außentüren saniert bzw. erneuert werden. In diesem Zuge müssen 
auch die Entwässerungskanal- und Drainagevorrichtungen erneuert bzw. neu verlegt 
werden. 
 
Im Haushalt 2014 sind für die Sanierung des Bahnhofgebäudes Mittel in Höhe von 
600.000,00 € veranschlagt. 
 

Am 30.05.2012 fand nach öffentlicher Ausschreibung die Submission für die o. g. Arbeiten 
statt: 
 

Die Prüfung und Wertung der Angebote ergibt folgende Bieterreihenfolge (Preisnachlässe 
sind schon eingearbeitet): 
 

1. Fa. KaGaWa GmbH Lehrte, Bad Harzburg    49.811,47 € 
2. Fa. Willi Diedrich GmbH, Wolfenbüttel    57.855,11 € 
3. Fa. Gerhard Suchot GmbH, Groß Dahlum    64.491,35 € 
4. Fa. Heider GmbH & Co. KG, Gevensleben    79.175,31 € 
5. Fa. Blümler Bau Harz GmbH, Nordharz OT Langeln  83.938,44 € 
6. Fa. Nordwestdeutsche BauGmbH, Salzgitter   98.544,15 € 

 

Die Fa. Heider GmbH & Co. KG hat einen Nachlass in Höhe von 5% eingeräumt, die Fa. 
Gerhard Suchot GmbH gewährt einen Nachlass in Höhe von 2%. Die Preisnachlässe sind in 
der Bieterreihenfolge berücksichtigt. 
 
Das Büro Urbisch Architekten empfiehlt, der Firma KaGaWa GmbH Lehrte, Bad Harzburg, 
als wirtschaftlichsten Bieter den Zuschlag zu erteilen. 
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Mit dem Mindestbietenden wird aufgrund der hohen Abweichung zum Nächstbietenden ein 
Aufklärungsgespräch geführt. Dort werden die Kalkulationsansätze, die Materialien und 
Qualitäten der ausgeschriebenen Leistungen besprochen und geklärt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Samtgemeinderat wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 Der Auftrag für die Entwässerungskanal- und Drainagearbeiten am 
Bahnhofsgebäude Börßum, Bahnhofstraße 6, 38312 Börßum, wird der Firma 
KaGaWa GmbH Lehrte, Bad Harzburg, zum Angebotsendpreis von 49.811,47 € 
(inkl. Mwst.) erteilt. 

 
Die Auftragsvergabe steht unter dem Vorbehalt, dass die Vorvergabeprüfung durch das 
Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Wolfenbüttel ohne Beanstandungen erfolgt. 
 
 
 
 
Spier 
 
 
 
Anlagen:  

Vergabevorschlag Architekt 
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